
  

 

 

Jahresbericht 2009 Angestellte ALSTOM Power (AVAP) 
 
Der Vorstand der AVAP machte sich Gedanken über die Zukunft der 
Angestelltenvereinigung. Das berufliche und private Engagement der Vorstandsmitglieder 
wirkt sich zusehends negativ auf die Verfügbarkeit aus. In einem Workshop wurden 
Strategien entworfen, um neue Strukturen im Vorstand herbeizuführen und auch neue 
Vereinsmitglieder zu werben. Ein Wachstum ist nötig und das Potential ist vorhanden. 
Leider fehlen die personellen Ressourcen und teilweise die Instrumente. Am Workshop 
wurden Massnahmen beschlossen, die es im Verlauf des Jahres 2010 umzusetzen gilt. Die 
notwendigen Geldmittel müssen von der GV genehmigt werden. 
Nebst der Zukunft hat sich der Vorstand auch mit Aktualitäten befasst. So wurden zwei Mit-
gliederausflüge organisiert. Im Juni wurden das Briefpost-Verteilzentrum in Zürich-Mülligen 
und das IMAX-Kino in Luzern besichtigt. Im November dann die Rheinsalinen in Pratteln. 
Das gesellige Beisammensein beim gemeinsamen Nachtessen fördert die Kollegialität und 
dient dem Meinungsaustausch. 
Auch in diesem Jahr mussten immer wieder Fragen von Mitgliedern beantwortet werden. 
Wenn immer möglich, erfolgte die Antwort in angemessener Zeit. Oft war aber auch eine 
juristische Auskunft der Juristen der Angestellten Schweiz nötig. Die Vorstandsmitglieder 
besuchten die Tagungen der Angestellten Schweiz und die Delegierten der VAA zusätzlich 
die die der VAA. Soweit möglich gehörte auch der Besuch der GV der beiden Pensionier-
tenvereine dazu, die jeweils an einem Nachmittag stattfanden. Die Funktionsträger im Vor-
stand investierten zusätzlich viele Stunden ihrer Freizeit um all das zu erledigen, was es 
braucht, damit ein Verein funktioniert.  
Weitere Highlights waren: 

• Im Frühjahr engagierten wir uns im Rahmen der VAA für die Grossratswahlen. 
Hierzu fand am 19. Januar 2009 im Alstom-Gebäude „Konnex“ eine Veranstaltung 
mit Kandidierenden statt.  

• Die Seminarreihe „Weiterbildungsnetzwerk Aargau“ war auch in der 3. Auflage 
erfolgreich. Alle Seminare waren ausgebucht und das Feedback war sehr gut. Im 
Herbst erfolgte bereits die Planung für das nächste Jahr. 

• Auch 2009 nutzten einige Mitglieder die Möglichkeit der finanziellen 
Weiterbildungsunterstützung (max. 300 Franken pro Person und Jahr). 

• Erfolgreiche SBB-Gutscheinaktion für GA und Halbtaxabos: Bestellungen für über 
140 000 Franken netto gingen ein. 

• Mitglieder der AVAP, die im Verlauf des Jahres das 25., das 40. oder sogar das 50. 
Firmenjubiläum feiern konnten, beschenkten wir mit einer schönen Erinnerung. 

• Der Vorstandsausflug führte uns im September ins Muotathal zu den 
„Wetterschmöckern“. Dann ging es mit dem Postauto nach Schwyz und mit dem Zug 
nach Rapperswil. Nach einer Altstadtbesichtigung trafen wir uns zum Abschluss in 
einem Restaurant am See zum gemeinsamen Essen. 
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